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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSG Waldbüttelbrunn : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 24.02.2024, 19:30 Uhr

Hammer tütet den Sieg für die TSG Waldbüttelbrunn ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG
Waldbüttelbrunn im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) gegen den TV
1848 Schwabach umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:
13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Hammer, Interwies und Weyler, die ihre Spiele allesamt
siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Hammer / Faltus gegen Ullrich / Habermann ging nur Satz 1
verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Interwies / Weyler und Gründel /
Bartonitz entschieden, das Interwies / Weyler letztendlich gewannen. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Markus Hammer gewann daraufhin sein Spiel gegen Matthias
Habermann anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Zwar brachte Mathias Ullrich Maximilian Interwies phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Maximilian Interwies mit 3:1 durch. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht ganz mithalten konnte
Konstantin Faltus, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Gianluca Bartonitz, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Michael Weyler
beim 11:7, 11:7, 11:2 gegen Ralf Gründel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Markus Hammer
beim 11:9, 6:11, 9:11, 14:12, 11:6 gegen Mathias Ullrich zu verrichten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Maximilian Interwies konnte dann einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Matthias Habermann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Beim 3:1-Erfolg von Konstantin Faltus gegen Ralf Gründel ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Faltus nun 6 Siege bei 8 Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Lange mit Gianluca Bartonitz kämpfen musste Michael
Weyler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Waldbüttelbrunn in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024 gegen den SC
Heuchelhof Würzburg an. Für den TV 1848 Schwabach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen Wolframs-Eschenbach am 02.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:
19 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn

Doppel: Hammer / Faltus 1:0, Interwies / Weyler 1:0 
Einzel: M. Hammer 2:0, M. Interwies 2:0, K. Faltus 1:1, M. Weyler 2:0 
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 TV 1848 Schwabach
Doppel: Ullrich / Habermann 0:1, Gründel / Bartonitz 0:1 
Einzel: M. Ullrich 0:2, M. Habermann 0:2, R. Gründel 0:2, G. Bartonitz 1:1


